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b) die Erzeugung tierischer Produkte ist wie folgt 
zu erhöhen:

Gesamtmenge
auf

Milch (3,5 °/o Fettgehalt) ................................ 113,4 %>
Fleisch in Lebendgewicht (einschließ­

lich Geflügel) ............................................. 130,6 °/o
Eier .............................................................  124,3 °/o
Wolle ................................................................. 110,3 %

In den volkseigenen Gütern sind insbesondere der 
Milchertrag je Kuh und die Zahl der aufzuziehen­
den Ferkel je Wurf beträchtlich über die Ergebnisse 
des Jahres 1952 zu steigern.

(4) Zur weiteren Festigung des Bündnisses der 
Arbeiterklasse mit den werktätigen Bauern und zur 
Förderung der auf freiwilliger Basis sich bildenden 
Produktionsgenossenschaften in der Landwirtschaft 
sind im Jahre 1953 neue Maschinen-Traktoren- 
Stationen zu errichten.

a) Der Bestand an Traktoren, landwirtschaft­
lichen Maschinen und Geräten der Stationen 
ist wie folgt zu vergrößern:

1953 zu 1952
in °/o

Traktoren (umgerechnet auf 30 PS) . . . .  145,0
Traktorenpflüge .................................................. 135,2
Traktorenkultivatoren ........................................  212,2
Traktorendrillmaschinen ....................................  178,1
Traktorenmähbinder ...........................................  147,5
Mähdrescher .......................................................  884,3
Traktorenkartoffelroder .....................................  275,4
Traktorenrübenroder ............................................ 228,6
Lastkraftwagen (umgerechnet auf 3 t ) . .  189,8
Kraftfahrzeuganhänger ......................................  174,9

b) Die Leistungen der Maschinen-Traktoren- 
Stationen sind wie folgt zu erhöhen:

1953 zu 1952 
in %>

Leistung je Traktor (30 PS) ...................................  112
Traktorenarbeiten insgesamt..................................  152

c) Zur Erweiterung der Anzahl der Maschinen- 
Traktoren-Stationen und ihrer Ausrüstung 
wird der Umfang der Investitionsarbeiten auf 
198 «Vo gegenüber 1952 erhöht.

Das Ministerium für Land- und Forstwirt­
schaft und die ihm unterstellten Organe haben 
genaue, terminliche Liefervereinbarungen mit 
dem Ministerium für Maschinenbau und den 
Produktionsbetrieben für die Bereitstellung 
der Traktoren, Maschinen, Geräte und Ersatz­
teile zu treffen.
Die ständige hohe Einsatzbereitschaft der 
Traktoren, Maschinen und Geräte durch die 
Werkstätten der Maschinen-Traktoren-Statio­
nen ist zu sichern. Die Bereitstellung von Er­
satzteilen ist zu vergrößern.

d) Die Leiter der Maschinen-Traktoren-Stationen 
sind für die volle Ausnutzung der Traktoren

und Maschinen verantwortlich. Durch verbes­
serte Arbeitsorganisation und Anwendung des 
Mehrschichtensystems ist eine Durchschnitts­
leistung von 235 ha mittleren Pflügens je Trak­
tor zu erreichen.

e) Die Selbstkosten für Traktorenarbeiten sind 
weiter zu senken. Die Leiter der Maschinen- 
Traktoren-Stationen haben eine strenge Kon­
trolle über den Verbrauch von Treibstoffen 
und Material auszuüben.

f) Die Aktivisten- und Wettbewerbsbewegung 
zur Steigerung der Arbeitsproduktivität und 
zur Senkung der Selbstkosten ist durch Ver­
besserung der Arbeitsorganisation, durch den 
Erfahrungsaustausch sowie durch Schulung 
der Traktoristen und Mitarbeiter der Ma­
schinen-Traktoren-Stationen zu unterstützen.

g) Die Maschinen-Traktoren-Stationen werden 
verpflichtet, bevorzugt die Arbeiten für die 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossen­
schaften auszuführen und ihnen die besten 
Agronomen zur Verfügung zu stellen. Die mit 
den werktätigen Bauern abgeschlossenen Ver­
träge sind genau einzuhalten.

(5) Zur weiteren Förderung derjenigen Produk­
tionsgenossenschaften, die Hilfe benötigen, sind 
diesen aus den staatlichen Fonds Saatgut, Dünge­
mittel, Zuchtvieh, Futtermittel, landwirtschaftliche 
Geräte, Baustoffe zu staatlichen Preisen und staat­
liche Kredite bereitzustellen. Durch die staatlichen 
Organe ist ihnen jede Hilfe beim Aufbau ihrer Be­
triebe und bei der Organisation der Wirtschafts­
führung zu geben.

(6) Alle Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeit 
der volkseigenen Güter müssen den Erfordernissen 
einer sozialistischen Landwirtschaft entsprechen. 
Die volkseigenen Güter sollen den werktätigen 
Bauern Vorbild in der Pflege der Kulturen, in der 
Steigerung der Ernteerträge und in der Viehwirt­
schaft sein und sie von den Vorzügen der landwirt­
schaftlichen Großproduktion überzeugen.

a) In den volkseigenen Gütern ist die technische 
Ausrüstung wie folgt zu erweitern:

1953 zu 1952
in0/«

Traktoren (umgerechnet auf 30 PS)--------  118,8
Traktorenkultivatoren ..........................................  117,9
Traktorendrillmaschinen ...................................... 127,4
Mähdrescher ......................................................... 141,3
Traktorenkartoffelroder ......................................   126,1
Traktorenrübenroder ............................................  121,5
Lastkraftwagen (umgerechnet auf 3 t ) . .  264,8
Kraftfahrzeuganhänger.........................................  134,4
Melkanlagen ......................................................... 250,0

b) Der Viehbestand in den volkseigenen Gütern 
ist beträchtlich zu erhöhen. Insbesondere ist 
die Schweinemast zu vergrößern.
Die volkseigenen Güter haben für die Produk­
tionsgenossenschaften und die werktätigen 
Bauern leistungsfähiges Zucht- und Nutzvieh 
zur Verfügung zu stellen.


